
An den 

Magistrat der Stadt St. Pölten 

Verkehrsamt 

Linzer Str. 8, 1. OG 

3100 St. Pölten 

Per E-Mail: verkehr@st-poelten.gv.at  

 
 

ANSUCHEN um straßenpolizeiliche Bewilligung von Arbeiten auf oder neben der Straße 

 

Antragsteller: _______________________________________ 

 

Bauführer: __________________________________________ 

 

Beschreibung der Arbeiten (bitte beschreiben Sie möglichst genau die Art und den Umfang der Arbeiten, 

die eingesetzten Maschinen, Lagerplatz für Material samt Größe, Hilfsmittel, wie Gerüst, Container etc.) 

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

 

 ein Lageplan, der die Baustelle (und die Umleitungsstrecke) zeigt, ist angeschlossen 

 ein Datenblatt der eingesetzten Maschinen liegt bei (muss die Abmessungen und das Gewicht 

enthalten) 

 

Vorhaben: 

Lage der Baustelle:  

 Ort:   _____________________________________________________ 

 Dabei handelt es sich um eine 

  Gemeindestraße   Landesstraße 

 Der Baustellenbereich reicht von ______ (z.B. Hausnummer) bis _________ 

 

Im Baustellenbereich befinden sich 

  keine Kreuzungen 

  folgende Kreuzungen _________________________________________ 

Der Querverkehr im Kreuzungsbereich  
  kann aufrecht erhalten werden 

 kann nicht aufrechterhalten werden 

 

Zeitpunkt/Zeitdauer: _______________ bis ________________ 

 Reine Bauzeit (z.B. 2 Wochen Mo – Fr 07.00 bis 17.00 Uhr) _______________ 

  die Künette wird in der Nacht überdeckt, die Fahrbahnen sind befahrbar 

  es wird in der Nacht gearbeitet 

 

Derzeitige Verhältnisse im Baustellenbereich: 

 Die Baustelle liegt 

  im Ortsgebiet 
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  im Freilandbereich 

  Verkehrsbeschränkungen sind nicht vorhanden 

 Ausnahme von der Tonnagebeschränkung ist erforderlich*   
 Ausnahme vom Allgemeinen Fahrverbot ist notwendig 

  Einfahrtsbewilligung in die Fußgängerzone ist notwendig 

  Ausnahme von der Höhenbeschränkung ist notwendig*   

  Ausnahme vom Nacht- und / oder Wochenendfahrverbot ist notwendig 

 

 

*  von der Gemeindestraßenverwaltung geprüft und in Ordnung _________________ 

         (Datum, Unterschrift) 

 

Öffentliche Einrichtungen mit erhöhtem Verkehrsaufkommen im Umkreis von 300m, bei 
denen damit zu rechnen ist, dass eine bedeutende Anzahl der Verkehrsteilnehmer das durch 
die Baustelle betroffene Straßenstück benützen: 

  Schule 

  Kindergarten 

  Krankenhaus 

  Einkaufszentrum 

  Kirchen 

  Autobahn/Schnellstraßenauf- oder abfahrt 

 

Verkehrsabwicklung während der Bauzeit: 

Für den Fahrzeugverkehr stehen zur Verfügung: 

 Während der Arbeitszeit: 

  die gesamte Fahrbahn (Breite ____ m) 

  2 Fahrstreifen (Breite je Fahrstreifen 3,30 m bzw. 3,0 m) 

  ein Fahrstreifen (Länge ____ m, Breite _____ m) 

 ist eine Umleitung über folgende Straßen erforderlich _____________________ 
__________________________________________________________________ 

 Außerhalb der Arbeitszeit 

  die gesamte Fahrbahn (Breite ____ m) 

  2 Fahrstreifen (Breite je Fahrstreifen 3,30 m bzw. 3,0 m) 

  ein Fahrstreifen (Länge ____ m, Breite _____ m) 

 ist eine Umleitung über folgende Straßen erforderlich _____________________ 
___________________________________________________________________ 

 

Der Kraftfahrlilienverkehr ist 

 nicht betroffen 

  betroffen 

 Folgende Unternehmen _________________ mit den Linien ______________* 

 

    _________________  ________________* 

 

    _________________  ________________* 

 



  der Kraftfahrlinienverkehr kann im Baustellenbereich aufrechterhalten 
werden (lichte Restfahrbahnbreite muss mindestens 3 m betragen) 

   muss umgeleitet werden* 

   Haltestellen sind nicht betroffen 

   folgende Haltestellen müssen verlegt werden:*  
  _________________________ 

   Vorgeschlagene Ersatzhaltestelle*  
   ________________________________________________ 

 

*Die betroffenen Unternehmen bescheinigen die Abklärung der Maßnahmen 
mittels firmenmäßiger Fertigung (LUP-Linien sind mit dem Magistrat St. Pölten, 

Bürgerservice, Mag. Zuser, Tel 02742-333-3040, abzuklären; Regionallinien mit der ÖBB Postbus 
GmbH, Herr Shabanaj, Tel. 02742/252376-26) 

 

Für den Fußgängerverkehr stehen zur Verfügung 

  bestehende Gehsteige/Gehwege 

  ein mindestens ___ m breiter Gehsteigstreifen 

  ein mindestens ___ m breiter entsprechend abgeschrankter Ersatzgehsteig 

  der gegenüberliegende Gehsteig/Gehweg/Fahrbahnrand 

 

Für Fahrradverkehr stehen zur Verfügung 

  bestehende kombinierte Geh- und Radweg/Radweg 

  der bestehende Mehrzweckstreifen 

 ein mindestens ___ m breiter Radfahrstreifen 

  

 

Als verantwortlicher, informierter und ständig erreichbarer Bauleiter wird namhaft gemacht: 

Name: ____________________________________________ 

Anschrift: ________________________________ Telefon Nr: ____________________ 

Dieser Bauleiter ist gleichzeitig die gemäß § 9 VStG verantwortliche Person für diese 
Baustelle. 

Durch die nachfolgende Unterschrift der oben genannten Beauftragten wird bestätigt, dass 
sie der Bestellung zugestimmt hat und die für den Bereich der Abwicklung der 
gegenständlichen Baustelle von der Unternehmensleitung eine entsprechende 
Anordnungsbefugnis zugewiesen bekommen hat.  

 

Unterschrift:  ________________________________ 

 

Der Zustellung des Bewilligungsbescheides sowie der Verordnung an folgende e-mail-
Adresse _____________________ wird ausdrücklich zugestimmt. 

 

 

 

 

________________     _____________________ 

Datum:      Firmenmäßige Fertigung: 


